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Hinweis:

Im Änderungsbereich sind Carports und die im § 14 BauNVO
genannten Nebenanlagen zulässig. Eine Nutzung für Nebenanlagen
ist auf maximal 10 % der Gesamtfläche des Änderungsbereiches
beschränkt.

Artenschutzrechtliche Nebenbestimmungen:

1. Soweit Rodungen von Gehölzen (Bäume, Sträucher, Hecken) zur Durchführung
des Vorhabens zwingend erforderlich werden, sind diese vom 01.10. bis 28.02.
durchzuführen.

2. Alternativ, soweit eine Rodung vom 01.03. bis 30.09. notwendig werden sollte,
sind betroffene Gehölze maximal eine Woche zuvor gründlich auf direkte oder
indirekte Hinweise von Vogelnestern / Vogelbruthöhlen oder
Fledermausquartieren zu überprüfen. Hinweise können beispielsweise
regelmäßiges An- und Abfliegen von Tieren, Kot- / ggf. auch Urinspuren, Federn,
geeignete Baumhöhlungen und Vogelnestreste sein. Werden entsprechende
Hinweise festgestellt, so ist das Vorhaben bis auf weiteres abzubrechen und alle,
die Rodung betreffenden Arbeiten sind einzustellen. Zur Abstimmung des
weiteren Vorgehens ist Kontakt mit dem Veterinäramt (Frau Wildenhues 02202-
13 6814 oder Herrn Knickmeier, 02202-13 6798) aufzunehmen.

3. Grundsätzlich ist darauf zu achten, dass planungsrelevante Arten sowie sonstige
Vogelarten durch Maßnahmen nicht getötet oder beim Fortpflanzungsgeschehen
gestört werden.
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